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Offene 5chulftelle
Schmerikon, Mittelschule, 3,, 4., und 5. Klasse. Gehalt 1400 Fr., dolle
Wohnungsentschädigung, 100 Fr. für Vorbeten und Ausficht, 70 Fr. für
Pensionskasse.

Anmeldung bis 22. April 1903 bei Herrn Pfarrer Karl Weber, Schul-
ratspräsident.

Die Schulratskanzlei.

Mil'it'll I!«MIM à à
in Linsiklieln

emplsfilsn àfi Kir F.nfsrti^uo^ von

V srêÎQLks,1iiis2.
?fioto^rupfiisn und ^oielinunAgn nobst ^snnuon I<o8t,snbki'6odnnll^sn

8to1>6N ?,n Oionston.

I,i^< II« Ztiolcsi'si-àtsliers. ^

(?A8tKAU8 2UM ,,?a1Ksn".
8o!iöne8 Pilgkàu8 mit fi'kuncilieliei', bi!Iig8tki- Kklüenung

empüedlt eigedensl

Z'WêifsI-'Wsìei', Lt. (ràllsu
^ leni» î ^

grösstes unà destsingoriebtvte« lllusiligesoliätt «ter östt. Lelr^voi^ ornptislilt üöti.

Ilmiuoninin«, I'iiìn«8 u. ^lÜKvl
!Vl U 8 k m 8tf u m S st t 6 MÄGli" âlî't-

IVIu8iI<aIien in g>-ö88tei' Au8waiil.
Kataloge gratis. Kinsiolrtsssnàungen.

t^elirei it und vedörclkn 8pe/ieIIei' knvntt. ^
,» aus p. Lindenholz liefert mit und ohne Gestelle bil-

VNWuNvMseNl g I-h Mà Z-lling-r
PsSffik-n «I «rich).



R.sstAuüü.A'ß! àvkàuk!!
„vie pnvtisvliv lVî»ti«»i»i»IIiteeî»Nir «le» <Ie»>t«vI»ei»

Sel»nei^.^ iVIusterstUcile sus lien Meinungen lies bssien sckweî/er. 8cksiltste»es
von kslier bis aul «lis Ksgenwsrt, mi biogrspkiscken unli kritiscken Einleitungen, vies
starke öiinlis gsoss llktav (2522 Zeitens, <ii«z ersten drei Hände lisarboitst von Dr.
ftobert Weder, der vierte von ?rok. vr. t. t. llonegger, wird ausverkauii und /war
/um en«»'»»» I»iIIÌK«i» I»»»«»« von »>»» S I-'e. (krüllersr Ladenpreis 3? k'r.)
(loldAepressts I.einwandrüoken tur alle vier känds /usaminen Lr 1. ZV. Lin wirk-
lickes kistionsiwerk, liie Gierde jeder Mbiiotkek wird liier den Herren kebrern
Instituten und Leminarien /u ssbr vorteilbaktsm ?rsss anZebotsn. >lsn bestelle
Kstl, bei.- Iî. Ve^vl, I'röbliolistr. 42, Xiieiel» V.

Die knth. Kirche»»>»siralic»l»n»dl»»g von

Ferdinand KrtfeU, Senrinar-Ulustkiehrer in Sclin»»7Z.
«Filiale von Bossen- ckers Sortiment: Inhaber Tran, K uchtioger in Megensöurgj

empfiehlt sich zur schnellen und b lligen Lieferung aller

Katholischen Kirchenmusik
gegen feste Bestellung oder zur Ansicht. Großes Lager kath. Kirchenmusik von sämtlichen Verlegern
nicht Vorrätiges wird in einigen Tagen besorgt. — Kataloge gratis und sianlo. — Fachmännisch

prompte Bedienung. Ratenzahlungen werden gerne gewährt.

(/ttWàtm ledeilstläziii)
seit vielen ^sabrxeknten in Tausenden von b ami-
lien der .^cb>veix und des Auslandes als überaus
belebendes, stärkendes und kräftigendes Idaus-
u. Ideilmitlel ersten langes bekannt u. beliebt
vnü einrollen bei: Obnmaebtsanfällen, l nvvobl-
sein, Koptscbmer/.en, ^Iagen>veb, Trümpfen,
l'nterleibssebmerxen ete. — >Xeusserlicb gegen
rbeumatiscbe und nervöse Kopf-, Obren- und
^abnscbmerxen etc. — ?rsis per Klascbe mit

Oebraucbsan>veisung nur 1 ?r. —

Fei Mna/ime i'on L

spönni OöooLieir4.

Anerkannt beste und billigste IZeziugsquelle.

do do

I à

leebuikuin ^roibur^ (ày.
l?c» sìbc'ab-lllclvi ^1r Nasoliinsn-, bliektro- und llsuteokniker, KunstZewerbs,
p à>1/11dt/11Ul"11 (Stein- und IIoI/>>i>dbauerei, Oskorationsmalerei, l.itbo-

— graoliis, Stieksrei. mit iVkl-K«tâttkl>, u. k. ^eicbenlsbrsr

ffari à lilecbaniker. 8tsinmst/or, Naursr, dimmer-
-l^t/111 lV t/1 Ird 1>â> vvt/11 lente, Kobrsinsr und >lübolsobreiner.

Der Ilnterriolit wird in tran/ösiobsr Lpraobs erteilt. l iir 8cliüler, die des
Lraniösiscken nickt Nläcktig sind, bestellt sin Voi'IiUl't«, vom 14. lislrii bis 1.

liuAust 1903. /Auskunft und Programm kostenlos.

IZi« I>ii vlîtioii.
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Lehrerseminar in Rickenhach-schwhz
Das neue Schuljahr beginnt am 5. Wai nächsthin. Anmeldungen sind

bis Ende April an den Direltor zu richten. Prospelte gratis.
jH l222 Lz) Dio Setninardireirtirrn.

Uossf Wiest, Miu siede in,

Ilêkier llir religiös? Ukiler- unö 'Vergolöer-Irlteitxn^
empfiehlt Kruzifixe »nd religiöse Statuen in Holz geschnitzt oder in Stein-
masse, in jeder gewünschten "Grösse und Darstellung, künstlerisch und solid
polychromierk. Weihnachtskrippe» und Lourdesgrnppen, effektvoll
ausgeführt. Anerkennungsschreiben sowie Photographiern stehen zu Dienlten.
Prompte und möglichst billige Bedienung wird zugesichert. ^ ^ K-

Verlag von tiarl kerolà 8à in V/ien Larbsragasse 2.

Liiiliuuàit liiiil klink Miiixllilköln
für äen

O> naturgs^ekiekiUieksn ^N8àuung8uàrriekl O
in xradtvollsm ?ardê!làck ausAsiàt.

vus sktxt vollstânài^s ^Verk umfasst tî Vfiteilun^eu:
65 Vateln. I lîâunie 25 Vatelu. s Iîotî»i»iIî 15 ?afelu.

--z- Zusammen Vafein se 84 em fioed, 64 ein droit, -z-
stelle Vafel ist einholn ?m kaheu.

I'rei« pro 'lakel uuaukASSpanut Vark 1.60; auf starkem Papier
mit veilnvanllsefiàraiill unll Oessn nniaekiert Nark 1.90;

iaekiert iilark 2. 10 ; auf starker Pappe mit vessu n. lackiert Nark 2. 60.

.«.àrî i'o»» /r. M»'

Der 1'ext in l6 versebiellensn spraoken: »sutscli, Vânisvb, 8nglisck,
resnrösisck, llollànllisck, Itaiienisck, Xroatiscb, kolnizak, ltumSnisck, llussisck,
8cliwelliscb, 8erbiscl>, 8lovenisck, 8paniscb, Isokeckiseb, llngsriscli wirll seller Le-
Stellung in ller jeweilig gewünsebten Lpraoke unentgsltliob beigefügt.

^usfükrliczks lllustrisrw Vsr^siczknisss ^ratiZ unà frankiv.

8oIrvGÌ2sr. lurllAGrâtsàbeik
»»» Ilsiikider^. m»»

Vertreter: KIeiiiri<!» Vurnlefirer iu
-H-»- au welchen sämtiiefie Xorrespoullev^en xu riefiteu smll. ^
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Institut velsssent
Uàiìii <Iv I^n(!vn^ (V inul)

Aexriindet 1864 ?um Ltadinm i»vi 8praol>on und dsron ITilixIeI^>»
ItOl e««zx»ix1tnie — lloginn des 8ommersomastars am 21. il 1!10Z.— I!e-
sondere ^ktoilang mit vollständigem Unlorriolit kür Knabe» von 12 .labren an.
Ickässige Ureise. VrospeUtus duroli

?vi clivt ^ l'tîìir, oirkktvl'kn unll Kkàki-.

Freies kathol. Lehrerseminar in Zug
Die Schlußprüfungen finden den 20. und 21. April statt; die Auf»

nahmsprüfungen für die neuen Kandidaten den 20. April. Beginn des neuen
Kurses den 30. April. Behuss Prospekt und nähere Auskunft wende man sich

an die Direktion.

«Nß llorckoi sobs V erlagsliaixlluux Vreilnirg im lîieisxau. M»

Äev'//s 2/s/r// ///eev/z/s//.

Xo^VÜKL^.I'ioNL
16k) //<>//<> U M /'/,./. <d' <i .1//.. 10.

Von Oktober 1901 ab ersobsiiion monntlieb 2—.3 Nskte.

Uurvb alle Luobliandlnngon savie ànrvb die Lllebbaoàlunx von
--Z-. Ilborlo â Riolronbaob in lüinsisäeln ^n bssiobon.

Deutsllje KundsllM M GtozrHhie und Slatistik.
Unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner

herausgegeben von Prof. Dr. Friedrich Umlauft in Wien.

19VS/03. XXV. Jahrgang. 19VS/03.
AU?- Die „Deutsche Rundschau für Geographie und Statistik" erscheint

in monatlichen Heften von 3 Bogen Umfang mit einer Karte in jedem Heite

zum Preise von Fr. 1.40 pro Heft. Jedes Heft ist einzeln käuflich; 12 Hefte

bilden einen Band.

Hsteis des Jahrganges von 12 Keften Ar. 1K. 75, inklusive Aranko
Zusendung. Auch in 2 Semesterbänden à Jr. 8.40 zn haben.

Elegante Original-Einbanddecken pro Jahrgang Fr. 1.85.
Einbände Fr. 2.50 pro Jahr.

Die Zeitschrift ist àrch alle àManàngeu n. ,Maustasten zu lie,zielten.

A. Hartteden's Uertag in Mien, Pest und Keipzig.
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l.ei?ie ^ieubeii üuk ägm (-isbisto àsi' VvrvivltiiltAi^uii^.
„EKâpLMVVP"

t-stent ktr. 22930. 0 N. k, !«.

^I»vz»«vli< 11 alisulut iiiiiitttiz;. — I>riivlilliicli« 22X28 om

^7.—. —rim
I? IN file lister uncl billigster Vervieikûltigungsuppîìrat für fìurêilu, ^ckministràtiouen.

Vereine uncl private.

Litto, vsrlàQ^sr» Lis auâkàrlisìisir ^rospskiì.
<!Ieie>iüeitig omzikeblo Ilinen ineirien V«l Il«»«««l t«ll

..LQWâfftWMâs'LM".
l-atent dir. K449

nut iîemselktNi ?ri»?.iz> berubunci in ^lvei slrbsson
Kr. 2 Itrilt Itlls»t!lie 22X 5 e,i> br. 27. Kr. 3 Idrilt liNtiviio 35X50 o n ?r.5V

gjxzx jsDgeâte zittl! dmsiz !» cz. Zl>0l> kltetitplZteit in âlieit llttsttitZtàli lecheestet.

L.nskirbrlielrv ?rosxoi>.ìs -nit R.sksrsnüsir xràtis.
V/Ikâsrvsi'kàusôr in âllsn Kanlonsn.

?3pi0iil!MliI»ittz lîiulolt ^iii IVI', Xikiolu
Die Firma Äloys Maier in Hulda (Harmonium-Äiagazin,

gegr. 1846) Hoflieferant, bringt neuerdings eine

billige Cottage-Orgel (lMeriklNi. Karmonuilll)
für Mark lk!0.— in den Handel, die sich besonders für den Hausgebrauch empfiehlt und
deren Anschaffung durch Gestaltung manaltiikirr X.alrn-aillungc» erleichtert wird.
Das sehr massiv und geschmackvoll iu echt amerikanischem Nußbaum gebaute Instrument
hat einen edle», vollen Ton. der durch den Knieschweller erheblich verstärkt werden kann.
Durch die Herausgabe einer vortrefflichen Harmauiumschule, die zu jedem Instrument
gratis geliefert wird, ist zur raschen Selbsterlernung des Harmoniumspiels Gelegenheit
geboten. jJllustrierte Prospekte gratis.)

(Iîotu>t>Iàì und dunkler 8ekt.)
O H/er Sill-aiitim'ì «eliìen, tadellosen IV>Slli?lNsi lVisIsga lniben ^vill,

zit'r Imiter xu r. I.— »nd I'r. 1. 2 > in jedem !>eliebi^en

I»ii>,>rt-(îescMiN von b^usptl but2 in btàtàl-g ?ôsh 3'ltlll <8t. àllílôll.)

Kviefkaften der Redaktion.
1. Der verehrte 3en tralkasfier läßt folgendes v rmelden: „Die HH. Sektions

kassiers sind ersucht, ihre nach rückständigen beitrage pro 1902 bis spätestens
zur nächsten Generalversammlung d. i. im Monat April, einzusenden.
Adresse - G. Ammann, Hôtel Belle-Vue in chorsau.

2. Korrespondenz aus Appcnzell J.-Rh. folgt in nächster Nummer. Besten Dank!
3. Das Inserat „Lehrerseminar Rickenbach" ist leider in letzter Nummer durch ein

Versehen weggeblieben.
4. I'. ch. Die groß angelegte Geschichte des Benediktiner st iftes

Maria Ginsiedeln von 1'. Odilo Ringholz ist bis zum 5. Hefte gediehen
und nimmt das Interesse der Gebildeten immer fester in Bann. Der Absatz soll
auch in Deutschland ein ganz anerkennenswerter sein. Daß Sie auch zugreifen
wollen, freut m ch. Das Ding ist teuer, wie Sie sagen, aber nach Ausstattung
und Inhalt durchaus nicht'zu teuer und ein Werk bleibenden Wertes.

5. „Litteratur" ec. :c. aus Raummangel leider wieder verschoben.
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